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Herren Bezirksklasse Gr.1

TSV Wendlingen II : TSuGV Grossbettlingen 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Wendlingen II in der Herren 
Bezirksklasse Gr.1

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Wendlingen II am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse Gr.1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Jonas Driemel. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Christian Csaki nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Trausi / Rist waren die Gastgeber Csaki /
Schatton. Mit 1:3 verloren am Nachbartisch Stuhlmüller / Holzfuß ihre Partie gegen Zeuner /
Maibauer. Kühn / Driemel versäumten es am Nachbartisch mit einem 7:11, 11:7, 6:11, 4:11 gegen
Geiger / Bosch, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Csaki letztlich auf Lager, um Mario
Trausi final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Jörg Stuhlmüller hatte nachfolgend gegen Kai Zeuner beim 11:6, 11:5, 12:10 hingegen
wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Sven Schatton gegen Dominik Maibauer nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:9, 11:4, 12:14, 11:3 nicht verloren. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Frank Holzfuß beim 12:10, 11:6, 4:11, 11:7 gegen Marcel Geiger doch überlegen. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg verpasste im
Anschluss Hans-Peter Kühn indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander Bosch,
obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Mit 1:3 verlor Jonas Driemel seine
Partie gegen Jochen Rist. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Wendlingen II und
des TSuGV Grossbettlingen in die Box. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als
Christian Csaki und Kai Zeuner den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Jörg Stuhlmüller gegen
Mario Trausi nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:3, 8:11, 11:5 nicht verloren. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Trausi nun bei 9 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Nach einem Erfolg für Sven Schatton sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Marcel Geiger letztlich nicht zu einem
Erfolg ummünzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Frank Holzfuß konnte Dominik Maibauer in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das
Team beitragen. Hans-Peter Kühn machte mit Jochen Rist beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Anlaufschwierigkeiten musste Jonas Driemel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wendlingen II am 16.03.2024 gegen den SV Reudern
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.03.2024
gegen den TSV Köngen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Wendlingen II

Doppel: Csaki / Schatton 1:0, Stuhlmüller / Holzfuß 0:1, Kühn / Driemel 0:1 
Einzel: C. Csaki 1:1, J. Stuhlmüller 2:0, S. Schatton 1:1, F. Holzfuß 2:0, H. Kühn 1:1, J. Driemel 1:1 

 TSuGV Grossbettlingen
Doppel: Zeuner / Maibauer 1:0, Trausi / Rist 0:1, Geiger / Bosch 1:0 
Einzel: K. Zeuner 0:2, M. Trausi 1:1, M. Geiger 1:1, D. Maibauer 0:2, J. Rist 1:1, A. Bosch 1:1


